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Thema für Forschungspraktikum / Kleinen Beleg /  
Großen Beleg / Diplomarbeit 

Methodenvergleich zur Zetapotenzial-Messung 

für Studenten der Studiengänge Chemie-Ingenieurwesen, Verfahrenstechnik, Verfah-
renstechnik und Naturstofftechnik 

 
Hintergrund: 

Das Zetapotenzial ist eine Kenngröße für die elektrischen Eigenschaften einer Grenz-
fläche. Seine Kenntnis ermöglicht es, mikrostrukturelle Phänomene und makroskopi-
sche Suspensionseigenschaften zu verstehen oder gar vorherzusagen. Allerdings er-
fordert die messtechnische Bestimmung des Zetapotenzials eine sorgfältige Planung 
der entsprechenden Experimente. Dementsprechend mangelt es an empirischen Da-
ten zur Vergleichbarkeit der verschiedenen Zetapotenzialmessgeräte. Dies betrifft ins-
besondere disperse Systeme mit nicht-kugeligen Partikeln.  
 
Zielstellungen: 

 Entwicklung von experimentellen Prozeduren, die den Vergleich von unter-
schiedlichen Zetapotenzialmesstechniken ermöglichen 

 Messgerätevergleich für die Zetapotenzialanalyse von kugeligen und nicht-
kugelige Partikeln 

 
Aufgaben 

 Literaturrecherche 

 Versuchsplanung 

 Experimentieren und Messen 

 Zusammenfassung und Bewertung der Ergebnisse 
 
Anforderungen 

 solide Kenntnisse zur Mechanischen Verfahrenstechnik 

 eigenverantwortliche Planung und Durchführung von Experimenten 

 Sorgfalt beim Experimentieren, Gründlichkeit beim Dokumentieren 

 Kenntnisse in EXCEL und WORD 

 Interesse, Engagement und Lernbereitschaft 
 
Ansprechpartner 

 PD Dr.-Ing. habil. Babick (Frank.Babick@tu-dresden.de) 
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